
Mach das Licht an!
Eine stimmungsvolle Klangbeleuchtung

Benefizkonzert
des Polizeiorchesters Bayern

zugunsten der Stiftung Ambulantes 
Kinderhospiz München - AKM



Die Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und Pflege

Melanie Huml
lädt als Schirmherrin ein zum

Benefizkonzert zugunsten der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München

Die Präsidentin der israelitischen Kultusgemeinde München und Oberbayern 
Frau Dr. Charlotte Knobloch freut sich, Sie

am Sonntag, den 4. Dezember 2016 um 17.00 Uhr
in den Hubert-Burda-Saal, St.-Jakobs-Platz 18, 80331 München

zu begrüßen.



Das Programm des Abends

Procession of the Nobles – Nikolai Rimski-Korsakow

Ein Morgen, ein Mittag, ein Abend in Wien – Franz von Suppè

Konzert für Violoncello und Blasorchester – Friedrich Gulda

Yiddish Dances – Adam Gorb

Das Cello-Konzert wird der international angesehene Solo-Cellist 

Maximilian Hornung
spielen.



Die Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München – AKM

Die Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München unterstützt bayernweit 200 Familien mit lebensbedrohlich schwerstkranken 
Kindern. Der Dienst ist für betroffene Familien kostenfrei, jedoch entstehen der Stiftung pro Familie pro Jahr Ausgaben in Höhe von 
6.500 Euro. Jährlich müssen deshalb Spenden in Höhe von 1.000.000 Euro gesammelt werden. Der Erlös des Abends kommt in 
vollem Umfang der Stiftung Ambulantes Kinderhospiz München - AKM zugute.

Das Polizeiorchester Bayern

Das Polizeiorchester Bayern mit Sitz in der Landeshauptstadt München wurde 1951 gegründet. Als professionelles, sinfonisches 
Blasorchester ist es ein wichtiger Sympathieträger und bedeutungsvoller Repräsentant der Bayerischen Polizei. Es versteht sich 
als Bindeglied zwischen Polizei und Bürgern, indem es jährlich bis zu 60 Benefizkonzerte zu sozialen, karitativen und kulturellen 
Zwecken spielt.
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